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Lengede. Verstärkt greifen
Schüler der Integrierten Ge-
samtschule (IGS) in Lengede
jungen Schülern beim Lesen
unter die Arme: Die neue „Le-
sementoren-AG“ findet in Ko-
operation mit der Grundschule
Lengede statt.
An der IGS gibt es schon seit

längerem Lesepaten, die mit
Schülern der fünften sowie
sechsten Klassen gemeinsam
lesen. Auf Basis dieser Idee
wurde jetzt eine neue Arbeits-

gemeinschaft ins Leben geru-
fen. Jeden Mittwoch-Nachmit-
tag teilen Schüler der neunten
und zehnten Klasse ihre Begeis-
terung zum Lesen mit den Kin-
dern der Grundschule. In
Kleingruppen aus bis zu sieben
Grundschülern der Klasse 3
und 4 geht es während der AG
um die Verbesserung der Fä-
higkeiten beim Lesen, des Vor-
lesens und des Textverständnis-
ses. Von der AG-Leitung, Mari-
us Gefäller, wurden die IGS‘ler

zunächst auf die Arbeit in der
Grundschule vorbereitet. Man
klärte Fragen, in denen es da-
rum ging, worauf man beim
Umgang mit kleineren Kindern
achten sollte oder wie angemes-
sene Bücher gefunden werden.
In den nächsten Wochen berei-
teten die Gesamtschüler mit
viel Engagement und nahezu
selbstständig die AG-Zeit in
der Grundschule vor: Was für
Geschichten und Bücher könn-
ten den Kindern gefallen?

Auf die Frage, wie zufrieden
sie mit der Arbeit der Lesemen-
toren sei, antwortete Grund-
schulrektorin Barbara Biadacz-
Hennig: „DieNeun- undZehnt-
klässler machen ihre Arbeit
sehr gut. Ich merke auch, dass
unsere Grundschüler die ge-
meinsame Zeit mit den Lese-
mentoren genießen.“
Sophie aus der Klasse 9e fin-

det: „Das gemeinsame Lesen
mit den Kindern macht sehr
viel Spaß. Eine tolle Bereiche-

rung zum Nachmittags-Ange-
bot“. So profitieren nicht nur
die Grundschüler, sondern
auch die IGS-Schüler, die die
Arbeit mit Kindern kennenler-
nen.
Jan Geppert, Fachbereichs-

leiter Ganztag an der IGS Len-
gede, findet: „Die hohe Nach-
frage nach einem solchen An-
gebot hat uns überrascht.“ Und
AG-Leiter Marius Gefäller er-
gänzt: „Deshalb wird die Lese-
mentoren-AG fortgeführt.“ sip

Groß hilft Klein: IGS-Lesepaten
unterstützen Grundschüler in Lengede
Lesementoren-AG: Integrierte Gesamtschule und Grundschule kooperieren im Ganztagsbetrieb

Links: Michelle (10b) liest zusammen mit Laura. Oben: Die Lesementoren mit
AG-Leiter Marius Gefäller (links) vor der Grundschule. Fotos: oh

Woltwiesche. Indianische Pan-
flöte und himmlische Harfe: Ein
besonderes Konzert findet am
Sonntag, 17. April, in der Kirche
in Woltwiesche statt. Auftreten
wird der Panflötist Lito Bringas
in Begleitung von Harfinistin
Elisabeth Bartscher.
Bringas spielt indianische Na-

turinstrumente, diverse Panflö-

ten sowie Berimbao. Als Nach-
fahre der Inkas mit spanischem
Einfluss versteht es Lito wun-
derbar, diese beiden Strömun-
gen dem Publikum zu vermit-
teln. Das vomKulturverein Len-
gede organisierte Konzert be-
ginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist
frei. Am Ausgang wird um eine
Spende gebeten. sip

Indianische Panflöte mit Lito Bringas
in der Woltwiescher Kirche

Konzert mit indianisch-spanischer Musik am Sonntag

Lito Bringas und Elisabeth Bartscher geben ein Konzert. Fotos: oh

Wendeburg. Den Biologen und
Freizeit-Imker Hannes Beims
hatten die Landfrauen Wende-
burg jetzt mit einem interes-
santen Vortrag über die Honig-
biene zu Gast.
Die Leidenschaft für Bienen

entdeckte der Münstedter be-
reits früh: Im jugendlichen Al-
ter von 14 Jahren trat er dem
Imkerverein bei und bekam
zeitgleich sein erstes Bienen-
volk. Im Jahr 2009 begann er
sein Biologiestudium an der
TU Braunschweig, das er in-
zwischen mit Bachelor- und
Masterarbeit erfolgreich abge-
schlossen hat.
Über Bienen erfuhren die

Landfrauen viel Interessantes:
Sie bilden einen Staat, in dem
etwa 60 000 Bienen zusam-
menleben, mit einer einzigen
Königin, die bis zu fünf Jahre
alt wird und nur eine Aufgabe
hat: Eier legen. Die Arbeiterin-
nen dagegen haben die ver-
gleichsweise kurzen Lebenszeit
von ungefähr 55 Tagen, in de-

nen sie viele Aufgaben zu be-
wältigen haben, wie etwa reini-
gen, verteidigen und versorgen.
Außerdem gibt es imVolk noch
100 bis 1000 Drohnen, die aus-
schließlich zum Begatten der
jungen Königinnen zuständig
sind.
Schon Nobelpreisträger Al-

bert Einstein sagte, wenn die
Biene ausstirbt, hat der Mensch
noch drei Jahre zu leben. Beims
informierte daher, was heutzu-
tage für Gefahren auf die Ho-
nigbiene lauern, wie etwa der
Vandalismus, der durch Mut-
proben von Kindern, Unfällen
im Forstbetrieb und Unacht-
samkeit entstehe. Eine andere
Gefahr seien Krankheiten wie
Viren, Pilze, Milben oder bak-
terielle Erreger. Der Mensch
trage zudem durch Monokul-
turen, Windparks, Trassenver-
läufen, seinen Einfluss auf den
Klimawandel und den demo-
grafischen Wandel zum Aus-
sterben der Biene bei. Sie gilt
dabei als drittwichtigstes Nutz-

tier, das 80 Prozent der Bestäu-
bung erledigt.
Beims lieferte den Landfrau-

en viele Anregungen, wie es
möglich ist, mit kleinem Auf-
wand für den Fortbestand der
Honigbiene zu sorgen – etwa
indem man Nahrungsangebote
zur Verfügung stellt, wie Son-
nenblumen, Weiden, Klee und
Büschelschön als Zwischen-
früchte und Spättrachten. Eini-
ge Landfrauen zeigten sich so-
fort bereit, den eigenen Garten
als Oase für die Biene herzu-
richten.
Auch wenn Qualität ihren

Preis hat, sei es wichtig, die hei-
mischen Imker zu unterstüt-
zen, da der Honig oft gesünder
als „Importhonig“ ist. AmEnde
fand nicht nur Anja Leismann
von den Wendeburger Land-
frauen: „Herr Beims hat uns
durch seine jugendliche und
erfrischende Art einen kurz-
weiligen Vortrag gehalten und
einige Frauen animiert, selbst
als Imkerin tätig zu sein.“ sip

Imker sprach bei den Landfrauen
über die gefährdete Honigbiene

Hannes Beims hielt spannenden Vortrag inWendeburg

Der Hobby-Imker und Biologe Hannes Beims brachte auch eigenen
Honig zu den Landfrauen mit. Foto: oh

Lengede. Zu einem Unfall mit
hohem sachschaden kam es
am sonntagmittag in lengede,
auf der Hauptstraße. Dabei
wurden drei personen leicht
verletzt. ein 22-jähriger Mann
ausWurmberg (Harz) war auf
der l 619 vonWoltwiesche
kommend mit seinem VWgolf
nach rechts in richtung söhlde
abgebogen und wollte von dort
nach links in richtung lesse
(salzgitter) abbiegen. Hierbei
übersah er jedoch den
entgegenkommenden Daimler
eines 52-jährigen Mannes aus
söhlde (Hildesheim). es kam
zu einem Zusammenstoß, bei
dem neben dem 52-jährigen
Fahrer auch die beiden
weiblichen Mitfahrer (48 und
15 Jahre) im Daimler leicht
verletzt wurden. an den autos
entstand ein schaden in Höhe
von etwa 25 000 euro. sip

Golffahrer übersieht
Daimler in Lengede

Wendeburg. ab heute nimmt
die Wendeburger Kleiderkam-
mer in der Braunschweiger
straße in Wendezelle Kleider-
spenden donnerstags von 10
bis 12 Uhr und samstags von
10 bis 12 Uhr entgegen.
ausgabe ist dienstags von 16
bis 18 Uhr, donnerstags von
10 bis 12 Uhr und samstags
von 10 bis 12 Uhr.

Kleiderkammer hat
neue Öffnungszeiten

Sophiental. einenWaldwan-
dervormittag veranstaltet der
tV „Frisch auf“ sophiental am
sonntag, 17. april.Weitere infos
über Kosten sowie verbindliche
anmeldungen sind noch heute
möglich, im internet unter
www. tv-sophiental.de/
kontakt. sip

Waldwandervormittag
des TV „Frisch auf“

Vechelde. Die realschule
Vechelde lädt Viertklässler der
umliegenden grundschulen
mit ihren eltern zum schnup-
pertag ein, am Freitag, 15. april.
sie können dort gemeinsam
mit ihren eltern mehr über die
schulform sowie Bildungsan-
gebote und abschlüsse zu
erfahren. neben aktuellen
informationen über schulkon-
zept und ganztagsangebot für
die eltern soll es für die
grundschüler vorrangig um
praktische einblicke in den
schulalltag gehen. „Die Kinder
können sich auf eine abwechs-
lungsreiche reise durch die
realschule freuen, bei der sie
in kleinen gruppen von
Fünftklässlern betreut
werden“, so Karin von Conradi
von der realschule. treffpunkt
ist um 16 Uhr im Forum der
realschule, wo schulleiterin
Claudia rühmann alle gäste
begrüßen wird. eltern und
grundschüler können sich
beim rundgang durch die
Fach- und Klassenräume einen
eindruck über das schulleben
verschaffen. Für auskünfte und
Fragen stehen neben schullei-
tung und lehrkräften auch
schülervertreter und Mitglie-
der des schulelternbeirats zur
Verfügung. sip

Info-Tag an der
Realschule


